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Gemeindeversammlungen vom 2. Juni 2023

Rechnungen der reformierten Kirche und 
der politischen Gemeinde als «Opening Acts» 
für die Hauptattraktion «Tempo 30»
Sowohl die reformierte Kirche als auch die politische Gemeinde Feuerthalen präsentierten vergangenen Freitag ihre 
Rechnungen für das Jahr 2022. Während beide Rechnungen einstimmig und ohne Rückfragen angenommen wurden, 
löste die darauffolgende Abstimmung zum Konzept Tempo 30 in Feuerthalen eine angeregte und engagiert geführte 
Diskussion aus.

Gregor Jost

Dem warmen Wetter zum Trotz 
füllte sich die Turnhalle Stum-
penboden beinahe bis auf den 
letzten Platz, als die politische 
Gemeinde Feuerthalen zur Prä-
sentation und Abnahme der 
Rechnung 2022 einlud. Aller-
dings dürften die meisten An-
wesenden nicht aufgrund der 
Einnahmen und Ausgaben des 
vergangenen Jahres erschienen 
sein, wie auch Finanzreferent 
Matthias Huber vermutete. Er 
pries sich deshalb auch gleich 
selbst als «Opening Act» für die 
«Hauptattraktion» Tempo 30 an. 
Die Diskussion, welche rund um 
die geplante Einführung des 
Konzeptes entstand, sollte ihm 
Recht geben.

Reformierte 
Kirchgemeinde: Besser, 
respektive weniger 
schlecht als budgetiert 
abgeschlossen
Als Präsidentin der Kirchenpfle-
ge durfte Margrit Späth 31 
stimmberechtigte Mitglieder zur 
Kirchgemeindeversammlung be-
grüssen. Den Anwesenden konn-
te Rolf Vetter als Finanzverant-
wortlicher in der Kirchenpflege 
einen Jahresabschluss präsen-
tieren, beim dem der budgetierte 
Aufwandsüberschuss von rund 
58 000 Franken am Ende  um rund 
13 000 besser oder in den Worten 
von Vetter «weniger schlecht» 
resultierte. Dies sei insbesonde-
re auf höhere Steuereinnahmen 

zurückzuführen, die schlicht 
nicht exakt voraussehbar seien. 
Die vorgestellte Rechnung wur-
de von der Versammlung ein-
stimmig abgenommen und mit 
Applaus verdankt. 

Im anschliessenden Jahres-
rückblick konnte Margrit Späth 
auf viele positive Momente des 
vergangenen Jahres hinweisen. 
Als Highlights seien der «Sup-
pentag mal anders», die Genera-
tionenspielgruppe, die «Kolib-
ri»-Weihnachtsfeier oder auch 
die Eröffnung des Mini-Bauern-
hofes auf dem Grundstück der 
reformierten Kirche zu nennen. 
Auch das grosse Engagement 
von Seiten Pfarrerehepaar, den 
Angestellten der reformierten 
Kirche und der Kirchenpflege 
wurde durch die Präsidentin ge-
würdigt und entsprechend von 
der Versammlung mit einem Ap-
plaus honoriert. 

Leider musste Späth auch we-
niger erfreuliche Nachrichten 
überbringen. So werden die Stel-
lenprozente der Pfarrstelle Feu-
erthalen von bisher 80 % auf neu 
60 % reduziert. Dies aufgrund ei-
nes entsprechenden Entschei-
des der Landeskirche des Kan-
tons Zürich. Die Kirchenpflege 
sei aber bemüht und sei in en-
gem Kontakt mit der Landeskir-
che, um hier noch eine Verbesse-
rung zu erwirken, betonte Späth. 
Auch hier könne das grosse En-
gagement der Kirchenpflege und 
die Vorzeigeprojekte Generatio-
nenspielgruppe und Mini-Bau-
ernhof als starke Argumente ein-
gebracht werden, um noch 
zusätzliche finanzielle Unter-
stützung von Seiten der Landes-
kirche zu erhalten und so die Si-
tuation für das Pfarrerehepaar 
Marterer-Palm weiterhin attrak-
tiv zu gestalten. 

Abschliessend verabschiede-
te Margrit Spät in Namen der ge-
samten Kirchpflege die Anwe-
senden in einen «unbeschwerten 
und gesunden Sommer». 

Volles Haus für die Gemeindeversammlung der politischen Gemeinde Feuerthalen: Die Abstimmung über das 
Konzept Tempo 30 lockte 214 Stimmberechtigte trotz schönem Sommerwetter in die Sporthalle Stumpenboden.
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den jedoch keine Mehrheit und 
wurden mit 123 und 111 Nein-
Stimmen abgelehnt.

Beinahe Schlag 21.00 Uhr 
konnte über den Antrag des Ge-
meinderates abgestimmt wer-
den. Auf den ersten Blick war in 
der Turnhalle keine eindeutige 
Mehrheit auszumachen und so 
konnte Gemeindepräsident 
Jürg Grau das Resultat einer ge-
spannten Versammlung ver-
künden: mit 118 zu 87 Stimmen 
wurde das Konzept von den an-
wesenden Stimmberechtigten 
abgelehnt. 

Postwendend erfolgte darauf 
der Referendumsantrag zur 
Volksabstimmung über das 
Thema. Begründet wurde dieses 
damit, dass viele Eltern jünge-
rer Kinder wegen ihrer Betreu-
ungsaufgaben nicht an der Ver-
sammlung teilnehmen konnten. 
Gerade für diese Eltern sei je-
doch das vorgeschlagene Kon-
zept von grossem Interesse, so 
dass sie sich auch dazu äussern 
können müssten. Dieser Vor-
schlag wurde dann auch von 79 
Stimmberechtigten unterstützt, 
was das erforderliche Drittel 
der Anwesenden übertraf. 

Entsprechend wird der Ge-
meinderat das Konzept Tempo 
30 an einem der folgenden regu-
lären Abstimmungstermine der 
Gemeinde noch einmal vorle-
gen. Man darf gespannt sein …

Politische 
Gemeinde: Höhere 
Steuereinnahmen 
als geplant verhelfen 
zu unerwarteten 
Ertragsüberschuss
Schon vor Beginn der Gemein-
deversammlung drängte eine 
grosse Menge an Stimmberech-
tigten in Richtung des Turnhal-
leneinganges. Schnell wurde 
klar, dass die geplante Anzahl 
Stühle bei Weiten nicht für alle 
Anwesenden ausreichen würde. 
Durch den engagierten Einsatz 
des Hausabwart-Teams fanden 
aber schlussendlich alle einen 
Sitzplatz. 

So konnte Finanzreferent 
Matthias Huber die Rechnung 
für das Jahr 2022 vor insgesamt 
214 Stimmberechtigten präsen-
tieren und erläutern, wahr-
scheinlich ein rekordverdächti-
ges Publikum für eine 
Rechnungsgemeindeversamm-
lung. 

Das grosse Plus gegenüber 
dem Budget resultiere aus der 
vorsichtigen Budgetierung der 
Steuererträge, erklärte Huber. 
Auf Anraten des Kantons mit 
Verweis auf Auswirkungen der 
Corona-Pandemie auf die Steu-
ereinnahmen, habe man hier zu-
rückhaltend geplant. Zudem sei-
en die Steuereinnahmen aus 
dem Jahr 2020 als Grundlage für 
das Budget 2022 herbeigezogen 
worden. Dass diese in dermas-
sen übertroffen wurden, sei 
nicht voraussehbar gewesen. 
Neben den Einnahmen konnte 
Huber auch Auskunft zu den 
einzelnen Posten im Bereich 
Ausgaben geben. Im Bereich der 
Investitionen schlug sich insbe-
sondere die Schulhauserweite-
rung mit einem Anteil von knapp 
50 % nieder. Es werde aber auch 
nicht alle fünf Jahre ein neuer 
Kindergarten gebaut, erklärte 
Huber. Daher seien diese Ausga-
ben durchaus vertretbar. 

Positiv herausstreichen konn-
te Huber zudem, dass Feuertha-
len bei den Nettokosten pro Per-
son und Jahr unter dem 
kantonalen Durchschnitt ran-
giert. Dies, obwohl für die Grös-
se der Gemeinde eine umfang-
reiche Infrastruktur zur 
Verfügung steht. 

Auch über geplante anstehen-
de Investitionen bis ins Jahre 
2026 wurde informiert. Einen 
grossen Posten im Jahr 2023 
wird der Neubau des Hochreser-
voirs in Anspruch nehmen (4.55 
Millionen). Zudem hat sich ge-
zeigt, dass der Kindergarten 
Halde umfangreicher renoviert 
werden muss, als bisher ange-
nommen. Hier sind 1.1 Millionen 
vorgesehen. Die von vielen Sei-
ten geforderte und gewünschte 
neue Turnhalle auf dem Spil-
brett-Areal ist für das Jahr 2026 
eingeplant.

Nach den Ausführungen von 
Matthias Huber folgten die an-
wesenden Stimmberechtigten 
dem Antrag des Gemeinderates, 
mit einer Gegenstimme und vier 
Enthaltungen, die Rechnung zu 
genehmigen und den Ertrags-
überschuss dem Bilanzüber-
schuss zuzuweisen.

Tempo 30 geht in die 
nächste Runde
In einem Rückblick unter dem 
Motto «Was bisher geschah» 
fasste Gemeindepräsident Jürg 
Grau die Etappen für das Kon-
zept Tempo 30 noch einmal für 
alle Anwesenden zusammen. 
Dabei wurden auch die Pläne für 
die einzelnen Zonen auf Wunsch 
aus dem Publikum noch einmal 
detailliert erörtert. Daran an-
schliessend zeigte sich in der 
Frage- und Diskussionsrunde, 
dass die Bevölkerung von Feu-

erthalen die Einführung des 
Konzeptes mit unterschiedli-
chen Augen betrachtet. In meh-
reren Wortmeldungen wurden 
eigene Erfahrungen, sowohl pro 
und contra Tempo 30, emotional 
und bildhaft dargelegt. So zeig-
te sich der anwesende Feuer-
wehrkommandant skeptisch 
gegenüber dem Konzept. Er be-
fürchte  eine Verzögerung beim 
Einrücken seiner Leute, die sich 
ja an die Geschwindigkeitsvor-
schriften halten müssten. Der 
resultierende Zeitverlust könne 
zu höheren Schäden und zur Ge-
fahr für Leib und Leben führen. 
Demgegenüber stellten sich un-
ter anderem Vertreter aus der 
Bildung. Sie argumentierten, die 
Einrichtung einer Tempo 30-Zo-
ne im Bereich der Schulen, aber 
auch auf dem Schulweg, führe 
zu mehr Sicherheit. Gerade für 
die 4-jährigen Kindergarten-
schülerinnen und -schüler sei es 
wichtig, dass sie gefahrlos ihren 
Schulweg zurücklegen können. 
Bevor nach weiteren Meldun-
gen und Rückfragen der Anwe-
senden Bürgerinnen und Bürger 
über den Vorschlag des Ge-
meinderates abgestimmt wer-
den konnte, standen noch zwei 
eingegangene Anträge von Paul 
Amsler zur Abstimmung («pro 
Blaulicht und Bus» und «Chile-
rank bis Haltestelle» siehe FA 
Nr. 11/2023). Beide Anträge fan-

Rechnungen der 
reformierten Kirche 
und der politischen 
Gemeinde als 
«Opening Acts» für die 
Hauptattraktion «Tempo 
30»

Fortsetzung von Seite 1

Finanzreferent Matthias Huber konnte den Anwesenden statt einem budgetierten Aufwandüberschuss einen 
Ertragsüberschuss von rund 45 000 Franken präsentieren. Fotos: gj

Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 
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keiten zu haben, wird bei gutem 
Wetter draussen auf der Frei-
lichtbühne gespielt – bei kriti-
scher Witterung steht die Mehr-
zweckhalle Stumpenboden zur 
Verfügung. Details entnehmen 
Sie der Ausschreibung im FA Nr. 
11 und dem Inserat in dieser 
Ausgabe.

Freilichttheater am Donnerstag, 15. Juni 20.30Uhr

Theatervergnügen unter freiem Himmel
Seit Jahren gehört ein Abend im Juni in Feuerthalen dem Theatervergnügen. Am kommenden Donnerstag, 15. Juni wird die 
Freilichtbühne des Theaters Kanton Zürich beim Stumpenbodenschulhaus wieder aufgebaut und bietet – bei gutem Wetter 
unter freiem Himmel - einen vergnüglichen Abend mit der Voltaire-Komödie «Kapitän Kap Verde».

Kurt Schmid

Das Theater Kanton Zürich ist 
das Theater der Zürcher Ge-
meinden. Es ist ein mobiles 
Theater und spielt rund 180 
Vorstellungen pro Spielzeit als 
Gastspiele in den Gemeinden 
des Kantons Zürich und in 
Gastspielhäusern der deutsch-
sprachigen Schweiz. Die 30 Mit-
arbeitenden erarbeiten bis zu 

sieben Neuproduktionen pro 
Saison.

Am 20. Mai feierte das Thea-
ter Kanton Zürich in Embrach 
die Premiere des Freilicht-
stücks «Kapitän Kap Verde» des 
französischen Schriftstellers 
Voltaire.  Seither ist das Ensem-
ble auf Tour und spielt an den 
verschiedensten Orten, auf 
Dorfplätzen und Gemeindewie-
sen, in Schlosshöfen und 

Scheunen – und eben am kom-
menden Donnerstag beim 
Schulhaus Stumpenboden in 
Feuerthalen.

Das turbulente Bühnenstück 
um den reichen Präsidenten  
und Hobby-Astrologen Bodin 
und seine pillenschluckende 
Frau, die glaubt heilende Fähig-

Urs Berger, Unternehmer Humlikon; Hans Bichsel, Dachsen; Hans-Jakob Boesch, Präsident FDP Kanton Zürich; Rechtsanwalt Dr. Martin Breitenstein, Truttikon; Martin Bruderer, alt Gemeinderat Dachsen; 

Gianluca Coccitti, Vorstandsmitglied FDP OP Andelfingen/Kleinandelfingen; Manuel Conrad, Gemeinderat und Präsident FDP OP Andelfingen/Kleinandelfingen; Fabienne Farner, Vorstand FDP Frauen 

Kanton Zürich; Martin Farner, Kantonsrat; Dr. Hans Fischer, alt Bezirksrichter, Unternehmer, Henggart; Benjamin Frei, Winterthur; Rainer Früh, Vorstand SVP OP Andelfingen; Jürg Grau, Gemeindepräsident 

Feuerthalen; Christine Greminger, Andelfingen; Hans Ruedi Greminger, Andelfingen; Karl Griesser, alt Bezirksrat, Andelfingen; Albert Hagenbucher, Humlikon; Helen Hagenbucher, Humlikon; Herbert 

Hirtreiter, alt Gemeinderat Kleinandelfingen; Mathias Hofmann, Andelfingen; Björn Hug, Präsident SVP OP Marthalen; Paul Hunsperger, Garagist Andelfingen; Dieter Kläy, Kantonsrat, Präsident FDP 

Winterthur; Béatrice Koch-Fraefel, Humlikon; Werner Künzle, alt Gemeindepräsident Feuerthalen; Marc Lahusen, Dr. iur, Rechtsanwalt LL.M., Group General Counsel der Georg Fischer AG; Walter Linsi, 

Ossingen; Dr. Georg Mathis, Unternehmer, Oerlingen; Linda Mathis-Hegg, Gemeinderätin Kleinandelfingen, Präsidentin FDP Bezirk Andelfingen; Peter Meier, Präsident FDP OP Ossingen; Jochen Müller, 

Oerlingen; Bruno Nägeli, Marthalen, Präsident Gewerbeverein Marthalen und Umgebung; Flamur Neziraj, Ossingen; Regjep Neziraj, Ossingen; Sébastien Pahud, Vizepräsident FDP Bezirk Andelfingen; 

Giancarlo Palmisani, Gemeinderat Laufen-Uhwiesen; Ariane Pfister, Henggart; Marcel Pfister, Henggart; Simone Riesen, Guntalingen; Margrit Roten, Dachsen; Regine Sauter, Nationalrätin; Dr. med. 

Peter Scheibli, Andelfingen; Hans Ulrich Schmid, alt Gemeindepräsident Henggart; Céline Schmuziger, Andelfingen; Walter Staub, Gemeindepräsident Flaach, Vizepräsident Gemeindepräsidentenverband 

Andelfingen; Lukas Stegemann, Andelfingen; Peter Stoll, Gemeindepräsident Kleinandelfingen, Vizepräsident Gemeindepräsidentenverband Andelfingen; Peter A. Suter, Präsident der gemeinnützigen 

Gesellschaft des Bezirks Andelfingen, Ossingen; Michele Togni-Pogliorini, Henggart; Reinhard Waldvogel, SVP Uhwiesen; Martin Widmer, Gemeindepräsident Ossingen; Witzig Druck AG, Marthalen; 

Igor Zanon, Gemeinderat Feuerthalen, Langwiesen patrick-blumer.ch

Patrick Blumer als Bezirksrichter in Andelfingen
Wir wählen

Die gute Wahl am

18. Juni 2023

Die Festwirtschaft des Frauenvereins Feuerthalen-Langwiesen lädt, wie hier 
2018, vor der Vorstellung und in der Pause zum gemütlichen Verweilen ein. 
Foto: ks

gib deiner 
Freizeit 

DEIN 
Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!
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dürftige Heizung im Pfarreizent-
rum von Kleinandelfingen zu er-
setzen. 

Am folgenden Sonntag feiert 
die katholische Kirche Weinland 
das 15-jährige Bestehen ihrer 
Kirche in Feuerthalen. Zu die-
sem Kirchenfest mit anschlies-
sendem Mittagessen und Unter-
haltung sind alle herzlich 
eingeladen.

Katholische Kirchgemeinde 
Andelfingen-Feuerthalen 
Reto Schnider

Kirchgemeindeversammlung der röm.-kath. Kirchgemeinde Andelfingen-Feuerthalen

Die katholische Kirche in Feuerthalen feiert 
ihren 15. Geburtstag
An der Kirchgemeindeversamm-
lung der katholischen Kirche 
Weinland galt es, über die Jah-
resrechnung 2022 zu befinden. 
Die Rechnung schloss mit einem 
kleinen Ertragsüberschuss von 
54 452 Fr. ab, dies trotz der rück-
läufigen Mitgliederzahlen und 
einem geringen Minderertrag an 
Steuereinahmen.  Die leicht hö-
heren Verwaltungskosten gingen 
auf Mehrkosten im Bereich der 
IT-Infrastruktur und für den 
neuen Auftritt der Kirchgemein-
de zurück. Dafür lag der Aufwand 
für Liegenschaften und Personal 
unter den budgetierten Zahlen.

Neben der Annahme der Jah-
resrechnung wurde auch über 
eine aktualisierte Version der 
Entschädigungsverordnung der 
Behördenmitglieder befunden. 
Eine moderate Anpassung der 
Sitzungstarife, die in den letzten 
10 Jahren unverändert geblie-
ben sind, gab zu keinerlei Dis-
kussion Anlass. 

Aufgrund des Zusammen-
schlusses der politischen Ge-
meinden Andelfingen, Humli-
kon und Adlikon musste die 
Kirchgemeindeordnung einer 
Teilrevision unterzogen werden. 
Der rein formalen Anpassung 

mit der Streichung der beiden 
Ortsnamen Humlikon und Adli-
kon aus dem Artikel 1 wurde zu-
gestimmt. 

Die Kirchenpflege ist daran, 
bis Mitte dieses Jahres Energie-
studien über alle kirchlichen Lie-
genschaften erstellen zu lassen. 
Dabei gilt es besonders, für die 
noch bestehenden Ölheizungen 
einen Ersatz zu evaluieren. So 
soll der Kirchgemeinde auf die 
Budgetversammlung im Novem-
ber 2023 ein Projekt vorgelegt 
werden, um die sanierungsbe-

Zahlen zum Jahresrechnung 2022:
Aufwand CHF 2 014 003
Ertrag CHF 2 068 455
Ertragsüberschuss CHF 54 452

Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:

Frau Silvya Rossier-Utzinger wohnt an der Zürcherstras-
se 105 in Feuerthalen. Frau Rossier wurde am 13.06.1933 ge-
boren. Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers darf daher der 
Jubilarin zu ihrem 90. Geburtstag, den sie am 13. Juni 2023 
feiern darf, gratulieren. Liebe Frau Rossier, wir wünschen Ih-
nen zu Ihrem Wiegenfest von allem das Beste.

Herr Friedrich Uhlmann-Brunner lebt heute im Zentrum 
für Pflege und Betreuung an der Oberhusestrass 1 in Martha-
len. Herr Uhlmann wurde am 22.06.1925 geboren. Der Jubilar 
darf demnach am 22. Juni 2023 seinen 98. Geburtstag feiern. 
Lieber Herr Uhlmann, die Redaktion des Feuerthaler Anzei-
gers gratuliert Ihnen ganz herzlich zum Geburtstag. Wir wün-
schen Ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche kei-
ne Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die Zu-
kunft Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

 

 

Kinder von 7-12 Jahren gesucht für: 
Eine Mini-Theateraufführung am Dorffest Feuerthalen 
 
Auftritt: Sa 2. September 2023 tagsüber 

Dauer:  10 Minuten 
   
 Proben: Drei Tage in den Sommerferien:  
    Mo 14., Di 15., Mi 16. August 2023 
    jeweils von 10-16 Uhr gemeinsames Mittagessen. 
 

 Leitung: Annette Kuhn, Schauspielerin, Lehrerin, Theaterpädagogin  
    und Betreiberin von ÄNET am RHY - Raum für SprachSpielKultur 
 

 Du bringst mit:  
    Viel Freude am Theaterspielen und Lust, mit anderen aufzutreten  
    Eine gute Portion Selbständigkeit und Zuverlässigkeit 
 

      Anmeldeschluss: 25. Juni 2023         

      Kursort und Anmeldung: 

Impressum
Der Feuerthaler Anzeiger erscheint jeden zweiten 
Freitag gemäss Erscheinungsplan und wird gratis 
in alle Haushaltungen von Feuerthalen und Lang-
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Bezirksrichterwahl

Patrick Blumer zum Bezirksrichter
Die linke Seite spricht sich für 
ein ausgewogenes Gericht aus. 
Die FDP werde gar der Verlet-
zung von Abmachungen bezich-
tigt und greife den Sitz der SP 
an. 

Eine kurze Klarstellung für die 
Wählerin und den Wähler: Tritt 
eine Richterin bzw. ein Richter 
während seiner sechsjährigen 
Amtsperiode zurück, rutscht – 
im Gegensatz beispielsweise 
zum Kantonsrat – nicht automa-
tisch das 1. Ersatzmitglied der 
gleichen Partei nach. Denn bei 
einer Bezirksrichterwahl wird 
die Person und nicht die politi-
sche Partei gewählt. Folglich 

«gehört» dieser Sitz auch nicht 
der SP.

Die SP hatte überhaupt kein 
Interesse daran, dass sich die 
Parteien einigen würden und für 
die Partei am linken Rand war es 
ohnehin klar, dass dieser Sitz ihr 
«gehöre». Bei einer Personen-
wahl wie für den Gemeindeprä-
sidenten, den Gemeinderat, das 
Bezirksgericht oder den Bezirks-
rat kommt es eben nebst der Par-
teizugehörigkeit auch auf die zu 
wählende Person drauf an. Im 
Gegensatz zur zurücktretenden 
SP-Richterin – eine promovierte 
Anwältin mit Richterinerfah-
rung –, die bei der Abmachung 

zwischen den Parteien von der 
SP für die Wahlperiode 2020-
2026 vorgeschlagen wurde, 
bringt die jetzige SP-Kandidatin 
einen viel zu kleinen Rucksack 
mit. Es kann bei ihr auch keines-
falls von «langjähriger Gerichts-
erfahrung» gesprochen werden. 
Seit 2020 am Bezirksgericht An-
delfingen war sie zuerst Audi-
torin (Praktikantin) und wurde 
in der Folge Gerichtsschreiberin. 
Leider unterschlägt sie der Wäh-
lerin und dem Wähler, dass sie 
Teilzeit angestellt ist, weshalb 
keineswegs von einer «langjäh-
rigen» Erfahrung als Gerichts-
schreiberin» gesprochen wer-

den kann. Ausgewogenheit in 
Ehren, liebe Wählerinnen und 
Wähler, aber bedenken Sie bitte 
diese Faktoren, wenn Sie am 18. 
Juni 2023 wählen. Lassen Sie 
sich insbesondere nicht vom fa-
denscheinigen Argument der SP 
leiten, dieser Richterinnensitz 
«gehöre» ihr an – keiner Partei 
gehört je ein Richterstuhl!

Ich habe entschieden. Ich 
wähle Patrick Blumer für die Er-
satzwahl am Bezirksgericht An-
delfingen.

Igor Zanon, 
Langwiesen

Leserbrief

Ja für eine enkelfähige Zukunft.
Liebe Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger

Alle Länder der Welt haben 
sich 2015 in Paris verpflichtet, 
die Klimaerwärmung auf maxi-
mal 2 Grad zu begrenzen. Unser 
Parlament hat in einer breiten 
Koalition von SP über die Mitte 
bis FDP das vorliegende Klima-
Gesetz erarbeitet. 

Gegner des Gesetzes behau-
ten, dass damit Öl und Gas ver-
boten würden. Das stimmt so 
nicht! Dieses Gesetz enthält 
kein einziges Verbot. Es hält le-

diglich fest, dass die Schweiz 
sich ans Klimaziel von Paris hal-
ten will. Dafür werden mit dem 
Gesetz Hausbesitzer und Ge-
meinden finanziell unterstützt, 
wenn sie ihre alten Öl- und Gas-
heizungen ersetzen. So sparen 
wir schnell viel CO₂ ein. Auch 
Mieterinnen und Mieter profi-
tieren davon: Nachhaltige Hei-
zungssysteme verursachen we-
niger Energie- und Nebenkosten. 

Auch unsere Gemeinde ist da 
auf gutem Weg. Bald schon soll 
die Bohrung für eine Grundwas-

ser-Wärmepumpe beim alten 
Schützenhaus stattfinden. Da-
mit lässt sich das Schulhaus 
Stumpenboden und ein Wärme-
verbund klimaneutral beheizen. 
Mit dem Klima-Schutzgesetz 
werden innovative Lösungen 
wie diese finanziell unterstützt. 
Das bringt Aufträge für das lo-
kale Gewerbe und schafft zu-
kunftsfähige Arbeitsplätze auch 
bei uns. Stehenbleiben wird in 
diesem Fall teurer als jetzt vor-
wärts machen. Deshalb bin ich 
überzeugt, dass ein Ja einen 

weiteren wichtigen Schritt in 
eine enkelfähige Zukunft ist.

Wolfgang Pfalzgraf, Physiker, 
Feuerthalen 

Leserbrief

Zwängerei um Tempo 30
Vielen Dank an alle Feuerthale-
rinnen und Feuerthalern, die an 
der Gemeindeversammlung am 
2. Juni dabei waren und die Vor-
lage Tempo 30 abgelehnt haben. 
Die Freude währte aber nur 
kurz. Leider gilt nach der Ab-
stimmung ist vor der Abstim-
mung! Ein Antrag für eine Ur-
nenabstimmung wurde knapp 
angenommen. Dies generiert 

zusätzliche Kosten zu Lasten 
der Steuerzahler. So etwas wird 
normal eigentlich nur verlangt, 
wenn es bei verhältnismässig 
wenig anwesenden Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürgern zu 
einem knappen Entscheid 
kommt. Bei fast 220 Anwesen-
den kann aber davon ausgegan-
gen werden, dass Feuerthalen 
repräsentativ vertreten war und 

bei ca. 60 % Neinstimmen kann 
von knapp keine Rede sein. Also 
einfach eine Zwängerei? Sehr 
befremdend ist dazu, dass der 
Antrag vom Präsidenten der 
RPK kam. Also von Jemandem 
der gewählt wurde, Sorge zu 
tragen, dass das Geld der Steu-
erzahlerinnen und Steuerzahler 
nicht verschwendet wird. Die 
Frage stellt sich: Ist es tragbar, 

dass für den Präsidenten der 
RPK Eigeninteresse und Eigen-
nutz Vorrang vor dem der Steu-
erzahlerinnen und Steuerzahler  
haben? Oder ist das einfach be-
denklich und untragbar?

Walter Schwaninger, 
Feuerthalen

www.meinekosmetikerin.ch 

www.feuerthaleranzeiger.ch
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Badumbauten
Reparaturen
Sanierungen
Neubauten

www.zulauf-corra.ch
052 659 33 50

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch

Rechtsberatung Verkauf Bewertung

Ralph Bauert
Geschäftsführer
Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen für 
Hauseigentümer – auch in Feuerthalen.

BEZIRKSGERICHT AUCH 
WEITER AUSGEWOGEN.

PRISKA
LÖTSCHER
ANS BEZIRKSGERICHT

Gemeindeorganisation

Beschlüsse der 
Gemeindeversammlungen
Die Gemeindeversammlungen haben am Freitag, 2. Juni 
2023, folgende Beschlüsse gefasst:

Reformierte Kirchgemeinde Feuerthalen
1. Jahresrechnung 2022: Genehmigung

Politische Gemeinde Feuerthalen
1. Jahresrechnung 2022: Genehmigung
2. Konzept Tempo 30 der Gemeinde Feuerthalen: Ablehnung
 Antrag auf nachträgliche Urnenabstimmung: Annahme

Rechtsmittel
Auflage
Das Protokoll mit den gefassten Beschlüssen liegt für
30 Tage während den Schalteröffnungszeiten ab Freitag,
9. Juni 2023, bei der Gemeindekanzlei Feuerthalen (1. OG), 
Trüllergasse 6, 8245 Feuerthalen, zur Einsicht auf.

Rechtsmittel
Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an 
gerechnet wegen Verletzung von Vorschriften über die politi-
schen Rechte innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimm-
rechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie 
§ 21a und § 22 Abs. 1 VRG) und im Übrigen innert 30 Tagen 
schriftlich Rekurs erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit. a und d 
i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 20 und § 22 Abs. 1 VRG).
Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, 
beizulegen.

Adressen für Rekurse
Rekurse sind beim Bezirksrat Andelfingen, Schlossgasse 14, 
8450 Andelfingen, einzureichen. Für die kirchlichen Belange 
sind die Rekurse und Beschwerden in schriftlicher Form bei 
der Bezirkskirchenpflege, Brigitte Felix, Kirchstrasse 6, 8414 
Buch am Irchel, einzureichen.

8245 Feuerthalen, 9. Juni 2023 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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1 Gigabit/s an jedem
sasag-Anschluss
auch in Feuerthalen

Die Promotion gilt nur für Neukunden bei Abschluss eines Internet @home und/oder bei Neuabschluss eines Mobile @home 
und/oder sappTV standard oder premium. Gültig bis 01.10.2023 und nicht kombinierbar mit anderen Promotionen. Die Prämie 
wird in Form einer einmaligen Gutschrift gegen die Abogebühr verrechnet. Mindestvertragsdauer 24 Monate.

Jetzt bis zu

950.-
Willkommens-

PRÄMIE

Gesundheit

Littering verhindern
Kaum steigen die Temperaturen und das Wetter lädt zum
Verweilen im Freien ein, steigt auch die Littering-Problematik 
im öffentlichen Raum markant an. «Littering» ist die Verun-
reinigung von öffentlichen Räumen (wie z.B. Strassen, Plät-
zen, Haltestellen, Spielplätze, Schulhausareale, Uferzonen, 
Badewiesen etc.) oder öffentlichen Verkehrsmitteln durch un-
bedacht oder absichtlich fallen und liegen gelassene Abfälle, 
ohne die dafür vorgesehenen Abfalleimer zu benutzen.

Aber nicht nur öffentliche Räume und Wälder sind betroffen, 
auch in Wiesen oder Feldern haben Abfall und Hundekot in 
den letzten Jahren erheblich zugenommen, was nicht nur 
äusserst unappetitlich ist, sondern zu ernsthaften gesund-
heitlichen Problemen oder Verletzungen bei weidenden Tie-
ren führen kann. Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam, 
dass Littering mit einer Busse bis zu CHF 100 bestraft wer-
den kann.

Und Littering nervt! Littering ist ein gesellschaftliches Prob-
lem, dennoch fühlt sich ein Grossteil der Bevölkerung durch 
herumliegende Abfälle gestört. Helfen Sie mit und vermeiden 
Sie das gedankenlose Wegwerfen oder Liegenlassen von Ab-
fällen jeglicher Art. Eine saubere und lebenswerte Umwelt 
liegt in der Verantwortung von uns allen! Besten Dank.

8245 Feuerthalen, 9. Juni 2023 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Theater Kanton Zürich

Kapitän Kap Verde
Freilichttheater nach einer Komödie von Voltaire

Frankreichs grosser Philosoph der Aufklärung und Autor
Voltaire hat mit «Kapitän Kap Verde» eine schnörkellose
Komödie geschrieben!

Vorstellung: Donnerstag, 15. Juni 2023, 20.30 Uhr
 Hartplatz Schulhaus Stumpenboden
 Erlenstrasse 4, Feuerthalen
Bei schlechter
Witterung: Ausweichspielstätte MZH Stumpenboden
 Infos dazu am Vorstellungstag ab 13 Uhr
 unter 052 232 87 18  oder App Wetter-Alarm
 → Favorit hinzufügen: TZ Freilicht
Eintritt: frei
Veranstalter: Politische Gemeinde Feuerthalen
Verpflegung: ab 19.30 Uhr verwöhnt der Frauenverein
 Feuerthalen Langwiesen die Besucherinnen
 und Besucher wieder mit geschmackvoll
 belegten Broten, köstlichen selbstgebacke-
 nen Kuchen und diversen Getränken.

8245 Feuerthalen, 9. Juni 2023 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Sie wollen Menschen helfen?
Sie haben Interesse an Weiterbildungen?

Werden Sie Leitungswart (m/w)!
Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

www.feuerwehr-ausseramt.chinfo@feuerwehr-ausseramt.ch



8 Feuerthaler Anzeiger Nr. 12 / 9. Juni 2023  KIRCHENZETTEL / VERANSTALTUNGEN

FEUERTHALEN ENGAGIERT
www.feuerthalen.ch

GEMEINDE
FEUERTHALEN

Veranstaltungen Juni / Juli 2023
Tag Datum Zeit Anlass Ort Veranstalter
 SO 11. Juni 10:00 Seelsorgeraumgottesdienst Kath. Kirche Römisch-katholische Kirchgemeinde
 DI 13. Juni 18:30 TrabaLenguas-Sprachenstammtische ÄNET am RHY ÄNET am RHY
 MI 14. Juni 9:00 Mütter- und Väterberatung in Feuerthalen Zentrum Spilbrett, Erdgeschoss Zentrum Breitenstein
 MI 14. Juni 9:00 Café International Zentrum Spilbrett Team Café International
 DO 15. Juni 20:30 Theater Kanton Zürich:
    Freilichttheater «Kapitän Kap Verde» Areal Schulhaus Stumpenboden Gemeinderat/Frauenverein
 SA 17. Juni 17:00 Sprechstunde Gemeindepräsident
    (auf Voranmeldung!) Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
 SO 18. Juni  Abstimmungs-/Wahlsonntag  Gemeinderat
 MO 19. Juni 17:00 Sprechstunde Gemeindepräsident
    (auf Voranmeldung!) Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
 MI 21. Juni 9:00 «Müsli»-Treff in Feuerthalen Zentrum Spilbrett OK «Müsli»-Treff
 SA 24. Juni 8:00 Altpapier- und Kartonsammlung Feuerthalen/Langwiesen Pfadi Feuerthalen
 SA 24. Juni 8:30 Workshop Teil 1/2:
    Nein sagen: ohne Schuldgefühle  Praxisraum Caroline Schwander - Praxis Bernstein 
 MI 28. Juni 9:00 Mütter- und Väterberatung in Feuerthalen Zentrum Spilbrett, Erdgeschoss Zentrum Breitenstein
 MI 28. Juni 9:00 Café International Zentrum Spilbrett Team Café International
 SA 1. Juli 10:00 Oldtimer-Fest 2023 Areal Stumpenboden Oldtimer Freunde
 SA 1. Juli 13:00 Obligatorische Bundesübung 300 Meter Schützenhaus im chüele Tal Schützen Flurlingen-Uhwiesen
 SA 1. Juli 8:30 Workshop Teil 2/2:
    Nein sagen: ohne Schuldgefühle  Praxisraum Caroline Schwander - Praxis Bernstein 
 SO 2. Juli 10:00 Oldtimer-Fest 2023 Areal Stumpenboden Oldtimer Freunde
 MO 3. Juli 13:30 Gemeinsam statt einsam Zentrum Spilbrett Bea Brandenberger
 MO 3. Juli 17:00 Sprechstunde Gemeindepräsident
    (auf Voranmeldung!) Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
 MI 5. Juli 9:00 «Müsli»-Treff in Feuerthalen Zentrum Spilbrett OK «Müsli»-Treff
 MI 5. Juli 11:30 Mittagstisch  Kirchgemeinden Feuerthalen, 
		 	 	 für	Seniorinnen	und	Senioren	 Zentrum	Kohlfirst	 Frauenverein	und	Pro	Senectute	OV

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche Römisch-katholische Kirche
FR 9. Juni 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Andreas Palm
	 	 	 im	Zentrum	Kohlfirst
  17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett
SO 11. Juni 9.30 Uhr      Gottesdienst mit Taufe,
   Pfarrer Andreas Palm
   Elisa Campara, Orgel
MI 14. Juni 16.00 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
SA 17. Juni 9.30 Uhr      «Fiire mit de Chliine» (ökumenisch)
   im Zentrum Spilbrett
SO 18. Juni 9.30 Uhr     Gottesdienst, Pfarrerin Johanna Tramer
   Elisa Campara, Orgel

SO 11. Juni  Kirchenfest zum 15-Jährigen Jubiläum
   der neuen Kirche Feuerthalen
  10.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor in Feuerthalen. 
	 	 	 Programm	im	Anschluss:	Verpflegungs-
   stände, Kinderprogramm, Livemusik mit
   Karin & Mabu.
MI 14. Juni 18.15 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
  19.00 Uhr Eucharistiefeier.
SA 17. Juni 9.30 Uhr Fiire mit de Chliine, ökumenische Klein-
   kinderfeier im Zentrum Spilbrett
   in Feuerthalen.
SO 18. Juni 9.30 Uhr Wort- und Kommunion-Gottesdienst mit 
   Dankfeier der Erstkommunionkinder in 
   Feuerthalen. Im Anschluss Teilete. 
MI 21. Juni 18.15 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
  19.00 Uhr Wort- und Kommunion-Gottesdienst.
DO 22. Juni ab 9.30 Uhr Ökumenisches Eltern-Kind-Singen, ein 
   fröhlicher Singmorgen in Gruppen in der
   ref. Kirche in Laufen am Rheinfall mit
   gemeinsamem Znüni im Begegnungs-
   zentrum Mesmerschüür.

Wichtige Telefonnummern
Ambulanz ............................ 144

Feuerwehr ........................... 118

Bienen- und  ...... 052 741 47 00

Wespennester  ..  079 346 45 43

Polizeinotruf ...................... 117

Giftnotruf ............................ 145

SPITEX  ..............052 551 15 20


